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1. Vorstellung 

2. Innovativer Schulbau 

3. Phase Null – Die Zusammenarbeit der Beteiligten

4. Planungsbereiche 

Agenda
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Vorstellung

Fachteam 
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Büro

VORSTELLUNG
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Büro

Bürogründung: 1992 

VORSTELLUNG
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14 Architekten 1 Landschaftsarchitekt 2 Kaufmännische Angestellte 

3 Bauingenieure / Bautechniker 1 Kunsthistoriker 2 Auszubildende 

2 Stadtplaner  2 Bauzeichner 3 Studentische Mitarbeiter

Team

VORSTELLUNG
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VORSTELLUNG

Auswahl aus dem Schulbauportfolio
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Innovativer Schulbau 

DER SCHULBAU BRAUCHT NEUE IMPULSE… 
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Warum der Schulbau neue Impulse braucht… 

∙ viele Bestandsbauten sind in die Jahre gekommen und müssen saniert und energetisch
verbessert werden

∙ bisherige funktionale Strukturen erfüllen nicht mehr die Anforderungen an eine zeitgemäße
Pädagogik

∙ bildungspolitischer Wandel sowie die Veränderungen der Schulformen

∙ das gemeinsame Lernen (Inklusion) als Bildungsrecht aller Kinder und Jugendlichen sowie der
Ganztag verändern den Bildungs- und Erziehungsauftrag, die Gestaltung des schulischen
Alltags sowie die Personalstrukturen

∙ pädagogisch und architektonisch gute Schulen sind ein wichtiger Standortfaktor, eine wichtige
städtebauliche Ressource

INNOVATIVER SCHULBAU
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Publikationen „Leitlinien für leistungsfähige 
Schulbauten“ und
„Brandschutz im Schulbau“

Kooperationsprojekt zwischen dem
Bund Deutscher Architekten BDA, der 
Montag Stiftung und dem Verband Bildung 
und Erziehung

Referenzen im Schulbau 

INNOVATIVER SCHULBAU
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Referenzen im Schulbau 

INNOVATIVER SCHULBAU
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BEISPIELE NEUER PÄDAGOGISCHER RAUMKONZEPTE

INNOVATIVER SCHULBAU
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Phase Null – Die Zusammenarbeit der Beteiligten 
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PHASE NULL

∙ Die Phase Null beschreibt eine grundlegende Vorlaufetappe, in der die zukünftige
Gestaltung der Schule entlang der pädagogischen Profilausrichtung entwickelt wird.

∙ In der Phase Null werden wir uns aus dem Bestehenden lösen, d.h. wir versuchen nicht,
Bestehendes zu optimieren, sondern wir denken Schule komplett neu. Das Leitsystem für
die Landung zum Machbaren besteht aus den Parametern der Wirtschaftlichkeit, der
optimalen Raumnutzung sowie einer Gestaltungsflexibilität.

∙ Die Phase Null ist ein Dialogprozess von Pädagogik und Architektur.
Phase Null ist stets ein Schulentwicklungsprozess, der die wesentlichen Aufgaben für die
eigentliche Entwurfsplanung definiert.

∙ Die Phase Null bleibt im Rahmen der Möglichkeiten und Beschlüsse. Nicht die Wünsche bzw.
eine Aufhübschung des Bestehenden sind das Ziel, sondern alltagswirksame Konzepte
inklusiver Bildung im Ganztag.

Phase Null 
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= Vorgaben 
für 

PHASE NULL

Phase Null 

∙ Fundament für eine nachhaltige Planung
und Realisierung in den darauffolgenden
Leistungsphasen

∙ nutzungs- und zukunftsorientierte
Bedarfsplanung

∙ Schnittstelle zwischen Schulprogramm
und eigentlicher Objektplanung

∙ Konkretisierung des Planungsauftrags

∙ Minimierung des Abstimmungsaufwands
sowie Änderungswünsche

Montag Stiftungen
Urbane Räume

Jugend und Gesellschaft
„Leitlinien für Leistungsfähige Schulbauten in Deutschland“
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PHASE NULL

Ziele der Phase Null…

∙ Entwicklung eines pädagogisch und raumkonzeptionell nutzungsorientierten Programms im
Rahmen eines kreativen, innovativen und dialogischen Klärungs- und Aushandlungsprozesses
– Partizipation der Nutzer

∙ Erarbeitung eines projektspezifischen Raum- und Funktionsprogramms

∙ Erarbeitung wirtschaftlicher Raumkonzepte / Organisationsmodelle, welche die aktuellen
Veränderungen in der Schule aufgreifen und zugleich zukunftsoffen anpassen

∙ für Lernorte, Ganztags- , Team-, und Gemeinschaftsräume sowie Grün- und Freiflächen

∙ Realisierung zukünftiger Entwicklungen inklusiver Bildung im Ganztag

Phase Null 
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Der relevante Effekt der Phase Null besteht 
in…

∙ der Beteiligung sowie im 
transparenten Klärungsprozess 
zwischen den schulischen Nutzern 
(Lehrer / Schüler / Eltern / …), 
Fachteam, Verwaltung sowie Akteuren 
im Quartier, … 

Auftraggeber

Fachteam
Pädagogik + 
Architektur

Lenkungsgruppe
Auftraggeber

Vertreter der Schulen
Vertreter Ganztag

Vertreter Schulpflegschaft
Fachteam

Schule
Schulleitung
Lehrer*innen

sozialpäd. Mitarbeiter / Ganztag
Sekretariat / Hausmeister*in

Schüler*innen / Eltern

Kooperationspartner
im Quartier

Beteiligung in der Phase Null 

PHASE NULL
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PHASE NULL

∙ Entwicklung eines zukunftsfähigen Schul-
programms, einer pädagogischen Leitidee
– Kernprofile im Alltag (Aktivitäten und Funktionen)

entwickeln

∙ Flächenbedarfe ermitteln und ein räumliches
Organisationsmodell entwerfen
– z. B. Cluster-Modelle / offene Lernlandschaft

∙ alternative Entwicklungsmodelle entwerfen
– Grundrisszuordnungen, Nachbarschaften,
Nutzungsszenarien, Atmosphären, Raumgestaltung

∙ Klärung und Übersetzung pädagogischer
Profile in Raumskizzen und Funktions-
diagramme

Phase Null 
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PHASE NULL

Phase Null – Beispiel Ergebnisbericht  
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Mögliche Planungsbereiche der Phase Null:

∙ Profil der Schule / Pädagogische Leitidee

∙ Eingangsbereich / „Gemeinsame Mitte“

∙ Allgemeine Unterrichts- / Bildungsbereiche und Ganztag

∙ Mehrzweck- / Funktionsbereiche

∙ Versorgung – Küche – Mensa

∙ Verwaltung, Schulleitung und Teambereiche

∙ Pausen und freie Zeiten / Schulhof

∙ Schule im Quartier

Planungsbereiche 

PHASE NULL
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Profil der Schule / Leitidee

Bildung im Ganztag / Miteinander lernen und leben 

Vielfalt leben 

Selbstständigkeit und Verantwortung 

Geborgenheit 

Schule als sicherer Ort 

Kooperationen mit außerschulischen Partnern

Elternarbeit auf Augenhöhe  

Planungsbereiche 

PHASE NULL
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Eingangsbereich / „Gemeinsame Mitte“ 

Die Kinder, die Mitarbeitenden, die Eltern kommen in die Schule:

Was sehen sie?

Was tun sie?

Wie sind ihre weiteren Wege?

Welche Funktionen hat das Herzstück / die Mitte im Tages- / Wochenverlauf?

Welche Bereiche / Funktionen sollten an die Mitte angeschlossen sein?

Planungsbereiche 

PHASE NULL
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Allgemeine Unterrichts- / Bildungsbereiche und Ganztag 

Welche Funktionen / Aktivitäten muss der Lernraum / Bildungsbereich ermöglichen?

Wenn die Lerngruppen eines Jahrgangs oder in Jahrgangsmischung eine Einheit bilden, welche 

Funktionen sollten in welchen Zonen des Clusters / offenen Lernlandschaft repräsentiert sein?

Wie werden die Cluster / offenen Lernlandschaften im Ganztag genutzt?

Welche Atmosphären, Gestaltungsmerkmale und Ausstattungen sind für Cluster / offene 

Lernlandschaften zu berücksichtigen?

Planungsbereiche 

PHASE NULL
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Mehrzweck- / Funktionsbereiche

Welche Mehrzweck- / Funktionsbereiche gibt es zusätzlich zu den allgemeinen 

Bildungsbereichen? 

Musik 

Kunst 

… 

Welche Atmosphären, Gestaltungsmerkmale und Ausstattungen sind in diesen Bereichen zu 

berücksichtigen?

Planungsbereiche 

PHASE NULL
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Verwaltung, Schulleitung und Teambereiche 
Vielfalt der Professionen

leiten 

verwalten 

planen

beraten 

vor- und nachbereiten 

konferieren 

versorgen und erholen 

Planungsbereiche 
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Pausen und freie Zeiten / Schulhof 

im Gebäude im Tagesverlauf 

im Gebäude bei Regenpause

auf dem Schulgelände 

Planungsbereiche 

PHASE NULL
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Schule im Quartier 

Welche nicht-schulischen Nutzungen sind denkbar und zu berücksichtigen?

Kooperationspartner 

Planungsbereiche 

PHASE NULL



PLANUNGSPROZESS PHASE NULL
Altenberge I Startworkshop März 2019

weitere Planungsbereiche 

Welche weiteren Planungsbereiche sind zu berücksichtigen? 

Planungsbereiche 

PHASE NULL


